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Ich bin die Auferstehung und das Leben

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Diese Aussage von Jesus ist ver-
blüffend. Ich möchte Sie nicht mit 
einer Wiederholung langweilen mit 
dem, was in den Medien in diesen 
Wochen des Krieges berichtet 
wird. Aber unser Herz zerbricht, 
wenn wir von Massakern an Kin-
dern und Frauen lesen, sehen und 
hören. So viel wird verloren und 
kaputt gemacht und zwar auf eine 
Art und Weise, dass das, was da 
zerstört liegt, nicht mehr wiederer-
stellt, repariert und ganz gemacht 
werden kann. Die Zukunft eines 
Kindes oder das freudige Famili-
enleben in Frieden kann nicht 
mehr nachgeholt und zurückge-
bracht werden. Auch das Vertrau-
en in die Menschen leidet massiv. 
Menschen fügen anderen Men-
schen unsagbares Leid zu. Men-

schen schlagen andere Menschen 
nieder und bringen ihnen den Tod.

Im Gegensatz dazu steht das Wort 
Gottes, das Wort von Jesus Chris-
tus: «Ich bin die Auferstehung und 
das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er stirbt, 
und jeder, der lebt und an mich 
glaubt, wird in Ewigkeit nicht ster-
ben. Glaubst du das?» (Johannes 
11,25-26) Hier wird der Tod er-
wähnt: «Wer an mich glaubt, wird 
leben, auch wenn er stirbt …» Dies 
sind Worte einer überwältigenden 
Hoffnung. Hier ist jemand, der den 
Tod überwunden hat. Er ist selbst 
durch grosse Schmerzen, durch 
tiefes Leid und durch einen 
schrecklichen, qualvollen Tod ge-
gangen. Die Botschaft des Evan-
geliums ist, dass Jesus Christus 
die Welt und den Tod besiegt hat. 

Der Tod konnte ihn nicht gefangen 
halten, weil Jesus die Auferste-
hung und das Leben ist. Deshalb 
möchten wir an ihm im Glauben 
festhalten. Deshalb möchten wir 
ihm vertrauen.
In der ganzen Weltgeschichte hat 
niemand jemals gesagt: «Glaubt 
an mich, ich bin die Auferstehung 
und das Leben, ihr werdet durch 
mich leben, auch wenn ihr stirbt.»

Die Aussage von Jesus wird von 
Augenzeugen plausibel gemacht. 
Die Augenzeugen sind sehr wich-
tig, im Negativen wie auch im Po-
sitiven. Ohne die überlebenden 
Augenzeugen würden wir heute 
nicht glauben, dass im 2. Welt-
krieg Männer, Frauen und Kinder 
millionenweise systematisch ver-
nichtet wurden. Dass die Men-
schen eine Vernichtungsmaschi-

ne für andere Menschen gedacht, 
gebaut, organisiert und in Bewe-
gung gesetzt haben, ist heute un-
vorstellbar. Dank den Augenzeu-
gen wird die Erinnerung am Leben 
erhalten, was wir sonst vergessen 
würden. Im Falle von Jesus sind in 
der Bibel viele Augenzeuge er-
wähnt, die beides, das Negative 
und das Positive, gesehen haben. 
Sie haben das Leiden und den 
Tod von Jesus gesehen. Sie wa-
ren dabei, als der Leib von Jesus 
ins Grab gelegt und der massive 
Stein vor die Öffnung gerollt wur-
de. Sie waren Augenzeugen der 
grausamen Gewalt und des Mor-
des des Sohnes Gottes. Wer wür-
de es glauben, wenn Gott heute in 
der Welt wieder erscheinen wür-
de, dass die Menschen es fertig-
bringen würden, ihn zu ermorden? 
Niemand! Deshalb würden wir 



heute auch Augenzeugen brau-
chen. Die Bibel liefert uns die Be-
richte der Augenzeugen. Sie ha-
ben aber auch, unerwartet und 
nicht weniger unglaublich, die 
Auferstehung von Jesus gesehen. 
Sie haben das Negative, das 
heisst, das Leiden und den Tod 
von Jesus, aber auch das Positi-
ve, das heisst, die Auferstehung 
und das Leben von Jesus gese-
hen.

Die Aussage von Jesus, dass er 
die Auferstehung und das Leben 
ist, muss nicht bewiesen werden, 
um wahr zu sein. Sein Wort ist 
wahr und felsenfest. Die Erde wird 
vergehen, aber seine Worte wer-
den für immer bleiben. Trotzdem 
liefert uns die Bibel die Augenzeu-
gen, die die Wahrheit dieser Aus-
sage von Jesus bestätigen.

Wir können unsere ganze Hoff-
nung auf Jesus Christus setzen. Er 
wird uns ganz sicher nicht enttäu-
schen. In der Mitte einer Welt, in 
der Menschen andere Menschen 
töten, ist und bleibt Jesus Chris-
tus die Auferstehung und das Le-
ben. Niemand kann uns diese 
Hoffnung wegnehmen. Und weil 
er überwunden hat, können wir 
auch überwinden: «Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er 
stirbt …».

Eine wichtige Schlussfolgerung 
dieser Aussage von Jesus ist, 
dass der Glaube uns nicht immer 
vom Leiden befreien muss: «Wer 
an mich glaubt, wird leben, auch 
wenn er stirbt…» Jesus selber hat 
dies erlebt. Obwohl er der Sohn 
Gottes war, hat er in Demut ge-
lebt. Obwohl er voller Glauben 

und Liebe für Gott und die Men-
schen war, wurden ihm die Her-
zensschmerzen, das physische 
und seelische Leiden, die Unge-
rechtigkeit, die Folterung und die 
Kreuzigung nicht erspart. Aber er 
hat das gesamte Böse der Men-
schen überwunden, sogar die 
Welt und den Tod hat er überwun-

den. Und wir dürfen ihm vertrau-
en, ihm unser ganzes Herz schen-
ken und mit ihm Überwinder sein. 
Darüber möchten wir in der Passi-
onszeit nachdenken.

Pfr. Francesco Mordasini

Bericht der Kirchenpflege

In der Jahresrechnung 2021 be-
trug der Gesamtaufwand CHF 
674'376.67 und der Gesamtertrag 
belief sich auf CHF 724'423.27. 
Somit schliesst die Jahresrech-
nung mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 50'046.60, wel-
cher dem Bilanzüberschuss 
angerechnet wird. Dadurch erhöht 
sich der Bilanzüberschuss auf 
CHF 794'735.98.
Im Voranschlag wurde mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 
42'950.- gerechnet, bei einem 
budgetierten Aufwand von CHF 
686'950.- und einem budgetierten 
Ertrag von CHF 644'000.-.
Was hat dazu geführt, dass aus 
einem budgetierten Aufwan-
düberschuss von gegen CHF 
40'000.- ein Ertragsüberschuss 
von gegen CHF 50'000.- entste-
hen kann?

Wir, die Kirchenpflege, versuchen 
Ihnen, geschätzte Leserinnen und 
Leser, eine Antwort auf diese Fra-
ge zu geben. Gerne zeigen wir 
Ihnen auf, welche Faktoren unser 
Ergebnis geprägt haben und was 
dazu geführt hat. Welche Faktoren 

dieses Ergebnis so und in dieser 
Form geprägt haben. Dazu müs-
sen wir zurückblenden in das Jahr 
2020. 

Im Juni 2020 war der Startpunkt 
für den Voranschlag 2021 gege-
ben und wir befanden uns da 
grösstenteils in einem Lockdown. 
Corona war sehr aktiv und hatte 
starken Einfluss auf unser Leben, 
die Wirtschaft und Gesellschaft. 
Die Prognose für die Zukunft war 
alles andere als optimistisch.
Man rechnete mit Ertragsausfäl-
len, Mindereinnahmen für den 
Fiskus und einer sehr angespann-
ten wirtschaftlichen Zukunft. Der 
Bund hat daraufhin mit Direktzah-
lungen und Kurzarbeitszeitent-
schädigungen die Wirtschaft stark 
finanziell unterstützt und sowohl 
viele KMU's am «Leben» erhalten 
und einen grösseren Schaden an 
der Wirtschaft vermieden.

Finanzielle Unterstützung bis 
weit in das Jahr 2021 geleistet.

Dies ist ein Umstand, der sicher 
dazu geführt hat, dass die Steue-

rerträge juristischer Personen so 
hoch ausfielen und mit fiskalen 
Mehreinnahmen von über CHF 
60'000.- unserer Jahresrechnung 
2021 angerechnet wurden. 

Betrachten wir mal die Aufwand-
seite: D.h. den geleisteten Ausga-
ben und Aufwendungen. Blick 
zurück in das Jahr 2021: 

Corona war aktiv, hat unser ge-
sellschaftliches, persönliches und 
auch öffentliches Leben sehr stark 
mitgeprägt. Überall waren Ein-
schränkungen zu spüren und 
Neuausrichtungen gefordert. Die 
kulturellen Angebote  und die so-
zialen Kontakte wurden reduziert. 
Somit ist auch zu verstehen, dass 
die finanziell geflossenen Mittel 
tiefer als voranschlagt ausfielen. 
Im Jahr 2021 wurde auf vieles ver-
zichtet, was zu einem Minderauf-
wand an Kosten geführt hat.

Die detaillierten Erläuterungen 
und Erklärungen zu den einzelnen 
Konten & Kontengruppen finden 
Sie am Schluss der Jahresrech-
nung. Da sind die einzelnen Ab-

weichungen ersichtlich und doku-
mentiert.

Die detaillierten Kennzahlen und 
Abweichungen finden Sie ferner 
auch auf unserer Homepage, in 
unserem Sekretariat und liegen 
wie gewohnt auf der Gemeinde-
verwaltung Dielsdorf zur Einsicht 
auf.

Wir als Kirchenpflege, das Pfarr-
amt und die Mitarbeiter freuen uns 
schon jetzt auf eine rege Teilnah-
me an der nächsten Gemeinde-
versammlung vom 22. Juni 2022 
um 19.00h im Saal des Kirchge-
meindehauses oder in der Kirche 
Dielsdorf. Bitte beachten Sie dann 
die im Juni gültigen Massnahmen 
zur COVID 19 Situation.

Freundlich grüsst Sie im Namen 
der reformierten Kirchenpflege,
Rolf Bopp



Kirchgemeindeversammlung 

Liebe Leserinnen und Leser, Ge-
schätzte Mitglieder der reformier-
ten Kirchgemeinde Dielsdorf

Am Mittwoch, 22. Juni 2022 um 
19.00 Uhr findet im Saal des 
Kirchgemeindehauses die nächs-
te Kirchgemeindeversammlung 
mit der Erneuerungswahl der 
Rechnungsprüfungs-kommission 
der reformierten Kirchgemeinde 
statt. 
Im Zusammenhang zu den 
RPK-Wahlen im Juni möchten wir 

Ihnen mitteilen, dass sich Frau 
Jasmin Rutz, Herr Marco Stühlin-
ger und Frau Martina Zollinger, 
weiterhin als Mitglieder der Rech-
nungsprüfungskommission zur 
Verfügung stellen.

Zwei Mitglieder, Herr Peter Schle-
gel und Frau Katharina Schafroth 
Hächler, werden zurücktreten. 
Somit haben wir in der Rech-
nungsprüfungskommission noch 
zwei Vakanzen.
Gerne fragen wir Sie deshalb per-

sönlich an, ob Sie Interesse daran 
hätten, einmal Erfahrungen in ei-
ner spannenden Behördentätig-
keit zu machen.

Ihre Bereitschaft für eine Mitarbeit 
würde uns sehr freuen! Die Aufga-
be im kleinen Team der RPK gibt 
Ihnen Einblick in wichtige Themen 
und Bereiche der reformierten 
Kirchgemeinde, welche durch das 
Gremium eingesehen und auch 
eingeschätzt werden.
Melden Sie sich doch bei uns, ger-

ne informieren wir Sie genauer 
über die Tätigkeit in der RPK!

Ihre Kandidatur wäre ein Gewinn 
für Sie und die reformierte Kirch-
gemeinde!

Weitere Auskunft erteilt Ihnen ger-
ne:

Silvia Künz, Kirchenpflege
Tel.: 079 394 61 48

Wo: 
Wir sind in der Ostschweiz mit Autobussen unterwegs. Die erste Nacht 
verbringen wir im Zoo Gossau/SG. Nach einem Abstecher ins Necker-
tal/SG schlafen wir zwei Nächte auf einem Bauernhof in Grüt/TG, in der 
Nähe vom Bodensee.

Wann: 
Auffahrtswochenende 2022, Donnerstag 26. Mai 14:00 bis Sonntag 29. 
Mai 14:00

Wer: 
Der Anlass ist von der reformierten Kirche Dielsdorf organisiert und alle 
Kinder von der 1.-6. Klasse sind willkommen.

Anmelden:
Melde dich auf www.kirchedielsdorf.ch an. Die Plätze sind beschränkt 
und werden nach Eingang berücksichtigt. Weitere Infos, wie die Pack-
liste, bekommst Du nach der Anmeldung. Der Anmeldeschluss ist am 
6. Mai 2022.

Kontakt: 
Stefan Maag, Tel.: 078 806 25 25, stefan.maag@kirchedielsdorf.ch

Kosten: 
CHF 120.-
Die Zahlungsangaben folgen nach der Anmeldung (Falls finanzielle Un-
terstützung gebraucht wird, ungeniert melden).
Wir freuen uns auf ein geniales Auffahrtswochenende 2022 mit dir!
Dein Lagerleiterteam



KalenderKalender
Jugendliche 

Nächste Ausgabe der Lokal-
beilage: 29. April 2022

Kolibri & Domino
Samstag, 9. April,
10-13 Uhr
Im ref. Kirchgemeindehaus

Für weitere Informationen: 
Cornelia Pryde 
Tel. 079 488 92 91 

JuKi
5. & 6. Klasse
Samstag, 2. April,
9-11 Uhr
im Zirkuswagen

Auffahrtslager 2022
26.-29. Mai
4 Tage Abenteuer!
Melde dich gleich an!
Flyer und Anmeldung findest 
du auf www.kirchedielsdorf.ch

Für Informationen:  
Stefan Maag,  
Tel. 078 806 25 25

Gottesdienste
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Homepage
www.kirchedielsdorf.ch

Pfarramt
Pfr. Dr. Francesco Mordasini
Wehntalerstrasse 19
8157 Dielsdorf
francesco.mordasini@kirched-
ielsdorf.ch
Tel. 079 872 34 10

Sekretariat 
Karin Pauler
sekretariat@kirchedielsdorf.ch
Tel. 044 853 18 09
Di., Do., Fr., vormittags

Präsident der Kirchenpflege
Rolf Bopp
Tel. 079 628 80 84

Sigristin
Nicole Niederer
nicole.niederer@kirchediels-
dorf.ch
Tel. 079 826 95 48

Jugendarbeiter 
Stefan Maag
Tel. 078 806 25 25

Katechetin 
Tanja Loepfe
Tel. 079 103 55 71

Redaktionsteam
Francesco Mordasini
Marco Stühlinger
Lukas Albin 
Rolf Bopp
Karin Pauler

Kontakt

Sonntag 3. April, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
Kinderfeier Carolina Mordasini
Kollekte: Beat Richner  
Kantha Bopha Kinderspitäler 
in Cambodja

Sonntag, 10. April, 10 Uhr
Familiengottesdienst 
am Palmsonntag
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
mit der Timeless Band
Kollekte: Bedrängte Christen

Freitag, 15. April, 19 Uhr
Gottesdienst am Karfreitag
mit Abendmahl
Pfarrer Francesco Mordasini
Organisti Alberto Rinaldi
mit dem Ad hoc Chor
Kollekte: Krebskranke Kinder

Sonntag 17. April, 10 Uhr 
Gottesdienst an Ostern
mit Abendmahl
Pfarrer Francesco Mordasini
Organistin Valeria Christoffel
Kinderfeier Carolina Mordasini
Kollekte: Eltrernnotruf

Sonntag 24. April, 10 Uhr
Regionalgottesdienst
in Steinmaur
Pfarrer Markus Werner
Kollekte: SEK Fonds für 
Frauenarbeit
(kein Gottesdienst in der 
reformierten Kirche Dielsdorf)

Sonntag, 1. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Hans Caspers
Organistin Valeria Christoffel
Kollekte: Terre des Hommes

Aufgrund der unsicheren  
Covid-19 Situation können sich 
Änderungen ergeben. 
Aktuelle Informationen und 
Onlinepredigten finden Sie auf 
unserer Webseite:
www.kirchedielsdorf.ch

Konfirmandenunterricht 

Dienstags 18 - 19.15 Uhr Mittwoch 13. April,  
ab 18.30 Uhr
Input und gemütlicher  
Austausch mit Raclette
Im ref. Kirchgemeindehaus

Informationen und 
Anmeldung: 
Pfr. Francesco Mordasini 
Tel. 079 872 34 10

Männerabend

Kinder

Eltern-Kind-Singen
Jeden Freitag, ausser in den 
Schulferien, 9.30 - 11 Uhr
Für Eltern und Kinder 
(0-5 jährig).  
Kostenbeitrag 5.- Fr.
In der ref. Kirche.

Für weitere Informationen: 
Sara Flury Tel. 079 380 61 78 

Freitag 1. April,  
9 - 10.15 Uhr
Im ref. Kirchgemeindehaus.

Für weitere Informationen: 
Carolina Mordasini 
Tel. 079 192 60 88

Frauenkreis

Ökumenisches Kontaktkafi
Fiire mit de Chliine

Donnerstag 7. April,  
9.30 Uhr
«Ostern» 
In der ref. Kirche

Für weitere Informationen:  
Alexa Marchetti,044 853 18 29
Rahel Kobler, 043 422 00 70

Mittwoch 13. April, 12 Uhr
Alle sind herzlich zum 
gemeinsamen Zmittagessen 
willkommen.
Kostenbeitrag 5.- Fr.
Im ref. Kirchgemeindehaus

Informationen und 
Anmeldung: 
Stefan Maag, Tel. 078 806 25 

Pasta Plausch


